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Bischof Ulrich II., Gurk
Sekretsiegel
Datierung: 1349-10-18







Das Siegel zeigt auf einem Dreipassbogen den SF in
Halbfigur mit Mitra. Die Rechte ist segnend erhoben.
In der Linken hält er vor der linken Schulter das
Pedum mit einer nach außen gerichteten Curva.
Im Dreipassbogen befindet sich ein Dreieckschild mit




Schrifttyp: Gotische Majuskel, Unziale
Abgrenzung
innen:
Perlschnur zwischen zwei Linien
Abgrenzung
außen:
Perlschnur zwischen zwei Linien
Transliteration: [+ S]��CR��TV(m) • VLRICI • ��P(iscop)I •
GVRC��NSIS




Typ des Siegels: Abdruck
Siegelstoff: Siegelwachs
Farbe: naturfarben
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Befestigung: anhängend an Pergamentstreifen
Zustand: Umschriftanfang ausgebrochen, leicht verschliffen
Metadaten
Siegelführer: Bischof
Ulrich II. von Wildhaus der Diözese Gurk
1345-05-06 bis 1351-08-26
Am 6.5.1345 ist er das erste Mal als Bischof von Gurk
bezeugt.
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